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Belebte Freiräume,  
Begegnungsorte schaffen

Ruhige Freiräume, 
Naturerfahrung schaffen

Spiel-, Bewegungs-, 
Sportangebote schaffen

Stadtrandpark als vielseitiges 
Freiraumband zwischen 
Siedlung und Wald: aktive 
Erholung bzw. Natur/Ruhe

Feinmaschiges Freiraumnetz: Freiraumachsen, 
Verbindungswege, Freizeitrouten erhalten

Klimaangepasste Gestal-
tung primär in Hotspot-
Bereichen initialisieren

innerstädtische
 Freiräume

+ entwickeln 
und stärken

Zukunftsfähige  
Püntenentwicklung

Erlebbare Uferräume entlang von 
Gewässern entwickeln, Zugänglichkeit 
sicherstellen, ökologische Werte heben

Freiräumlich unterversorgtes Wohngebiet / 
Arbeitsplatzgebiet: Versorgung vor Ort durch 
Qualifizierung bestehender Anlagen verbessern

Naturräume als wertvolle Bio-
tope sichern und innerstädti-
sche Trittsteine verbinden

Wälder für Erholung, Natur-
erfahrung und zur multi-
funktionalen Nutzung

Freiräumlich unterversorgtes Wohn-
gebiet / Arbeitsplatzgebiet: Versor-
gung in nahe Freiräume lenken und 
attraktive Nutzungen etablieren

Multifunktionale Freiräume, 
hohe urbane Aufenthalts-
qualität schaffen

Kaltluftversorgung sichern 

Mehr Grün in Wohnquartieren 
und Arbeitsplatzgebieten

Lebensraumpotenziale durch ange-
passte Bewirtschaftung nutzen, Nah-
erholungsorte sanft weiterentwickeln

Ausgleich ökologi-
scher Defizite

Prägende Kultur-
landschaften 

 Strategie der Freiraumentwicklung

Stadträume in dichten 
Gebieten vielseitig aufwerten 

und Attraktivität steigern

Vielseitige Nutzungsangebote 
entwickeln / qualifizieren

Freiräume und 
Freiraumachsen zu einem 

feinmaschigen 
Freiraumnetz entwickeln

öffentliche Räume und 
Plätze in Kernzonen 
qualifizieren

Freiräume von zentraler Bedeu-
tung oder mit hoher Entwicklungs-
dynamik erhalten, aufwerten
 oder entwickeln

Nachhaltigen Umgang mit 
Ressourcen, Versiegelung, Wasser-

haushalt und Luftaustausch fördern

Wertvolle Lebensräume 
fördern und vernetzen

Ausreichende Freiraum-
versorgung sicherstellen


